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stetsfort gendahrten Erfahrung diirfen aber seine Freunde und Amtsnachfolger jederzeit bei ihm
holen, wofiir sie ihm herzlich danken. Seit der Pensionierung gibt er sich einigen freiwillig iiber-
nommenen Chargen bei der Naturwissenschaftlichen und Museumsgesellschaft Winterthur hin,
die ihm Freude machen; so dirfen wir aus seiner Feder nichstens einen Fihrer durch die Re-
liefsammlung des stidtischen Museums entgegennehmen, die zu den reichen #lteren Bestinden
hin auf seine Anregung vor kurzem die schonen Reliefs der Windgille und des Bietschhorns
von IMHOF erwerben konnte.

Wir wiinschen unserem lieben Jubilaren viele weitere Jahre maBvollen und heiteren Schaf-
fens, das fiir den Nimmermiiden die schonste Krénung seines Lebens ist. PIERRE BRUNNER

PROF. DR. HANS ANNAHEIM

der neue Ordinarius fiir Geographie an der Universitit Basel

Als letzte der deutschschweizerischen Hochschulen erhielt die Basler Universitit im Jahre
1912 einen Lehrstuhl fiir Geographie, den bis 1947 in ununterbrochener Folge drei Ordinarien
betreuten. Seither behalf man sich mit einer Interimslésung, indem den beiden Dozenten Prof.
Dr. P. VosseLErR und Prof. Dr. H. ANNAHEIM je die Hilfte des vakanten Lehrauftrages anvertraut
wurde. Es ist zu begriiBen, daB die zustindigen Behorden den Lehrstuhl — erstmals mit einem
Einheimischen — endlich wieder definitiv besetzt haben, bieten sich doch dem im Zentrum viel-
gestaltiger Landschaften gelegenen Basler Geographischen Institut ginstige Moglichkeiten fir
Forschung und Lehre. Mit der Berufung des seit sechs Jahren als Extraordinarius wirkenden
Prof. ANNAHEIM wurde die erwartete glickliche Losung gefunden. Der neue Ordinarius ist seit
Jahren gut eingearbeitet und mit den lokalen Gegebenheiten aufs beste vertraut. Er war Schiiler
von Prof. Dr. H. Hassinger. Es zeugt fiir seine Energie und Zielstrebigkeit, daB er die wissen-
schaftliche Arbeit neben seinem Beruf als Lehrer bewiltigte. In seiner Dissertation behandelte
er «Die Landschaften des Luganerseegebietesy, die Habilitationsschrift war «Studien zur Geo-
morphogenese der Siidalpen zwischen St. Gotthard und Alpenrand» gewidmet. Seit 1941 zusitz-
lich Methodiklehrer am Kantonalen Lehrerseminar, erhielt ANNAHEIM 1944+ die venia docendi
fir das Gesamtgebiet der Geographie und spiter einen Lehrauftrag fiir Geomorphologie und
Geographie der Kulturlandschaft. Trotz der ausgedehnten, vielseitigen und erfolgreichen Lehr-
tatigkeit erschienen Uber So Publikationen, darunter zwei Lehrbiicher fiir Gymnasien. Mit der
Verleihung des Ordinariats hat seine Laufbahn die verdiente Kronung erfahren. K. BOSIGER

GESELLSCHAFTSTATIGKEIT — ACTIVITES DES SOCIETES

Vortragstdtigkeit im W.S. 1961/62. Basel. 28. Oktober: Exkursion Birsfelden (Dr. G. SPRECHER);
3. November: PD. Dr. C. A. ScumiTz, Basel: Kannibalismus - Religionsform einer alten Siidseekultur;
17. November: Dr. O. Zerries, Miinchen: Eine vélkerkundliche Forschungsreise zu den Waika-In-
dianern des obern Orinoco 1954/55; 1. Dezember: Prof. Dr. O. Kraus, Miinchen: Wasserkraftnut-
zung und Naturschutz; 15. Dezember: Prof. Dr. H. HoixkEs, Innsbruck: Von den Alpen Neuseelands
zu den Vulkanen Hawaiis; 19. Januar: Prof. Dr. P. VosseLEr, Basel: Sizilien und Rhodos; 2. Februar:
Dr. T. FRevvoGeL, Basel: Ausbildung afrikanischer Medizingehilfen in Tanganyika; 16. Februar:
Prof. Dr. F. Barrz, Freiburg i. Br.: Iran und Siidarabien; 2. Mirz: Prof. Dr. ]. GaBus, Neuchitel:
Vue ethnographique et géographique sur le Sahara; 16. Mirz: Dr. E. HaBerLaxD, Frankfurt a. M.:
Athiopien. Bern. 17. Oktober: Dr. P. WiLkEr, Bern: Vier Jahre Weltraumforschung; 31. Oktober:
Dr. M. GscHwenD, Basel: Neue Ergebnisse der Bauernhausforschung in der Schweiz; 14. November:
Dr. O. Zerries, Miinchen: Eine volkerkundliche Forschungsreise zu den Waika-Indianern; 28. No-
vember: Prof. Dr. R. MOLLER, Biel: Die zweite Juragewiisserkorrektion; 12. Dezember: Prof. Dr. H.
Hoinkes, Innsbruck: Von den Alpen Neuseelands zu den Vulkanen Hawaiis; 16. Januar: Dr. E.
ScHwaBg, Bern: Vom jiingsten Wandel in der alpinen Kulturlandschaft; 30. Januar: Frau F. HAUsER-
TRoxLER, Thun: Streifziige im Mittelmeergebiet; 27. Februar: Prof. Dr. F. Gycax, Bern: Bilder einer
Weltreise; 13. Mirz: Dr. E. HABERLAND, Frankfurt a. M.: Athiopien; 27. Mirz: PD. Dr. G. Grosjean,
Bern: Probleme der modernen Stadt. St. Gallen. 31. Oktober: Dipl. Ing. H. BrascHLER, St. Gallen:
Der Kanton St. Gallen — Meliorationswerke im Landschaftsbild des Alp- und Talgebiets;
14. November: Prof. Dr. H. BoEescH, Ziirich: Siidostasien; 5. Dezember: Prof. Dr. H. Kunz, Olten:
Island; 16. Januar: Prof. Dr. F. METz, Freiburg i. B.: Der Kaiserstuhl, - ein siiddeutsches Wein-
land; 31. Januar: PD. Dr. J. EiBL-EiBesrerpr, Buldern: Die Galapagos-Inseln; 13. Februar: Prof.
Dr. R. MarTIN, Luzern: Schwarzes und weiles Siidafrika; 13. Mirz: Prof. Dr. O. WibpMmEer, St. Gallen:
Japan, Land und Volk im Wandel der Zeiten. Ziirich. 25. Oktober: Dr. G. NEUENSCHWANDER, Ziirich:
Persien, Streifzug vom Schwarzen Meer nach Balutschistan; 8. November: Dr. W. Fr. TscHuniy,
Basel: Zur Geschichte des Papiers; 15. November: Dr. O. Zgrries, Miinchen: Eine vélkerkundliche
Forschungsreise zu den Waika-Indianern; 29. November: Prof. Dr. W. Nica, Ziirich: Marokko, Land

250



	Prof. Dr. Hans Annaheim : der neue Ordinarius für Geographie an der Universität Basel

